
 
 
 
EM Eventing 2005 in Blenheim (GB) 8. – 11. September 
 
 
 
Kurzbericht des Equipenchefs 
 
Einzelreiterin Jennifer Eicher mit Agent Mulder beendet die Prüfung im 42. Rang. 
 
68 gestartete Reiter aus 17 Nationen, davon 10 vollständige Equipen.  
 
Ausgezeichnet organisierter Event im Park von Blenheim Palace in der Nähe von 
Oxford, zahlreiche Schweizer Zuschauer. 
 
Europameisterin 2005 Zara Philipps 
Hochstehender, intensiver Wettkampf der europäischen Top-Reiter, mit einer 
überragenden Siegerin Zara Philipps auf Toy Town (Tochter von Prinzessin Anne, 
die vor 24 Jahren selbst EM Gold gewonnen hat). Weitere Medaillenvergabe um 
Zehntelspunkte an William Fox-Pitt (Tamarillo) und Ingrid Klimke (Sleep Late). 
Mitfavoriten, so die Führende nach der Dressur Bettina Hoy mit einem Refus im 
Gelände oder die 2. nach Dressur/Gelände Pippa Funnel mit 2 Abwürfen im Springen 
vergaben ihre Medaillenchancen. 
 
Mannschafts-Europameister Grossbritannien vor Frankreich und Deutschland.  
 
Geländeritt vor 100'000 Zuschauern, nach dem ersten Prüfungsdrittel im 
Dauerregen. Faire, aufwendig aufgebaute Cross-Strecke von Mike Etherington-Smith 
(Crossbauer OS Peking 2008) mit insgesamt 46 Ritten ohne Fehler an den 
Hindernissen, jedoch nur 8 innerhalb der Zeit. Beste Werbung für den Eventing-Sport 
dank pferdefreundlichem Crossbau und ausgeglichen hohem Leistungsniveau von 
Pferden und Reitern. 
 
Jennifer Eicher mit Agent Mulder blieb mit ihrem Resultat unter ihren Möglichkeiten 
und den Erwartungen. Trotz solider und respektabler Leistung der zierlichen Reiterin 
mit ihrem erfahrenen Fuchswallach, hat sie in jeder Teildisziplin zuviele Punkte 
verloren. Um eine Top-Klassierung erreichen zu können, hätte es einen Exploit in 
allen drei Disziplinen benötigt. Besonders ärgerlich waren die 20,8 Zeitstrafpunkte im 
Cross. Obwohl sie an den Hindernissen stilsicher und souverän ritt, war sie im 
strömenden Regen von Anfang an im Rückstand auf die Zeittabelle, den sie auch mit 
einem schnellen Finish nicht mehr aufholen konnte.  
 
 
 
Lendikon, 12.9.05 / Dr. Hans Bienz, Verantwortlicher Elite und Equipenchef 
 


